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Nr 139 Größte Abonnentenzahl

General
eis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

git der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

die Poſt Ausgabe A ohne Blätter W so
B mit den Hum Blättern 10

viertehjährlich außer Beſtellgeld

u v e de Beilagen n
Saupt Cupeditromt

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſtraße
erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

für Halle und den
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Freitag 16 Juni 1905

7 d

un nes
e n

S

7 r e
S

2 h
Geee

17 Jabrgang

Saalkreis

Wöchemſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 000

Anzeiger
Sallelche Reueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
J V Jean Eſchweiler Politik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Gentzſch IJnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 10 Seiten

Reueſte Ereigniſſe
Am Todestage Kaiſer Friedrichs 15 Juni beſuchte das Kaiſerpaar das
Manſolenm neben der Potsdamer Friedenskirche

Das Kronprinzenpaar wird am 20 d Mts in Potsdam ſeinen Einzug
halten

Wernicke von der Kgl Nervenklinik in Halle a S iſt auf
einer Radtounr in Thüringen lebensgefährlich verunglückt

König Oskar von Schweden iſt amtlicher Bekanntgabe zufolge zum
Ehrenadmiral der britiſchen Flotte ernannt worden

Aus Petersburg verlautet daß jetzt auch die Zarin Alexandra auf den
Zaren zugunſten des Friedens einwirkt

Rußland hat ſeinen Pariſer Botſchafter Nelidow zum Bevollmächtigten
für die Friedensverhandlungen ernannt

Der frühere Sklavenhändler Tippo Tipp bekannt durch ſeine Beteiligung
am Entſatz Emin Paſchas iſt geſtorben

Was dann
Halle 15 Juni

Wird der Zar nicht nur Frieden mit Japan ſchließen wird er
Frieden mit ſeinem Volke machen Wird der äußere Frieden den

inneren Frieden zur Folge haben und endlich die ſo lange verheißenen
Reſormen bringen Jm amtlichen Rußland wo man noch nie um ſchöne
und glänzende Worte verlegen geweſen iſt um eine unrühmliche Nieder
lage zuzudecken oder zu entſchuldigen wird zweiſellos die über alles Er
warten eilige Annahme des Rooſeveltſchen Vorſchlags als ein edles
Opfer dargeſtellt werden das der Herrſcher dem geliebten Volk
bringt Nur um das Volk zu beruhigen das bedauerlicherweiſe dem ge
waltigen Plane zur Mehrung von Rußlands Macht und Größe keine
Sympathie entgegengebracht hat läßt ſich Rußland auf Verhandlungen
mit dem Feinde ein dieſem Feinde der noch gar nicht gezüchtigt
worden iſt ungeachtet feierlichſter unerſchütterlicher Ankündigung Sonder

bar Japan hatte gar keine Züchtigung den Ruſſen in Ausſicht geſtellt
bei kleiner Gelegenheit ſo große Worte gebraucht aber Japan hat ſeine
Handlungen ſprechen laſſen

Wir werden bei alledem jetzt bald von Petersburg hören durch ein
ſehr ſchwungvoll abgefaßtes und auf Wirkung nach innen und außen be
rechnetes Manifeſt daß Rußlands Hülfsquellen unerſchöpflich ſind daß
es tapfere Truppen und große Feldherren übergenug zur Verfügung hat
um und ſei es auch in Jahren den Gegner zu Boden zu werfen daß
aber der Ruf des Volkes dieſem grauſamen blutigen Krieg ein Ziel zu
ſetzen zum Thron gedrungen ſei und daß die innere Wohlfahrt fortan
die erſte und heilige Aufgabe bilde uſw Jetzt kommt es nämlich darauf
an ſo gut es geht das ſtark beſchädigte Anſehen Rußlands wiederher

der in Newyork erſcheinenden kirchlichen

Vor dem unbeſtechlichen Urteil der Geſchichte hat Rußland den Krieg ab

ſolut vollſtändig verloren keine Phraſe beſchönigt dieſe Tatſache Aber
getreu dem während des Krieges befolgten Syſtem jeden Mißerfolg der
ruſſiſchen Waffen jeden in noch ſo wilder Flucht ausgeführten Rückzug
als gewollt als tiefdurchdachten ſtrategiſchen Plan auszugeben wird am
Ende der Ereigniſſe mit verzweifelter Anſtrengung erſt recht der Verſuch
gemacht werden die Ehre zu retten

Doch was dann Es iſt anzunehmen daß das ruſſiſche Volk zunächſt
den Frieden als eine Erlöſung als eine Befreiung von einem ſchweren
Alp begrüßen wird obwohl die vielen Opfer an Gut und Blut umſomehr
ſchmerzen weil ſie nutzlos gebracht ſind Jndeſſen nachdem dieſe Be
friedigung verraucht iſt wird man ſich im Volk ſicherlich ſehr genau an
die während der Leidenszeit empfangenen Verſprechungen eines
freieren Regiments erinnern Dann kommt der Augenblick wo das
geringſte Zögern dieſe Wechſel einzulöſen dem Zarjsmus verhängnisvoll

werden müßte Es gibt Peſſimiſten die der Anſicht ſind das Drängen
des Volkes nach Frieden habe in der Krkegspartei am ruſſiſchen Hofe
die ſtärkſte Mißſtimmung hervorgerufen und dieſe Kriegspartei werde
jetzt unterlegen ſpäterhin ihren ganzen Einfluß einſetzen um die Reformen
hintanzuhalten Die Befürchtung entbehrt leider nicht der inneren Wahr
ſcheinlichkeit Nur auf dieſe Möglichkeit ſei für jetzt hingewieſen um zu
zeigen wie ſelbſt dann wenn die Friedensverhandlungen Erfolg haben
das düſtere Schickſalsbuch Rußlands noch keineswegs geſchloſſen iſt Ein

neues Kapitel hebt an und wer weiß ob es nicht noch Schlimmeres
enthalten wird als das vorausgegangene

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

BVerlin 15 Juni Hofnachrichten Bei dem Schrippen
feſt in Potsdam empfing der Kaiſer Herrn Silas Me Bee Redalteur

eitung The Churchman und
zog ihn in ein längeres Geſpräch über Erzkehungsfragen Herr Me Bee
erwähnte dabei daß der Kaiſer und Präſident Rooſevelt vermöge ihrer
machtvollen Stellung berufen ſeien die Völker einander näher zu bringen
vornehmlich durch die Wiſſenſchaft Während ſeiner Anweſenheit in Berlin
wurde ihm Gelegenheit gegeben die Univerſität und andere Bildungsan
ſtalten zu beſuchen Mit Miniſterialdirektor Althoff hatte Me Bee eine
längere Unterhaltung über den Austauſch von Profeſſoren und mit Ober
hofprediger Dryander über den zunehmenden Mangel an Geiſtlichen in
Deutſchland ſowohl wie in Amerika Herr Me Bee iſt ein intimer Freund
des Präſidenten Rooſevelt der auf ſein Urteil namentlich bei der Be
handlung der Negerfrage ſehr viel gibt Bei ſeiner Anweſenheit in Rom
wurde er auch vom Papſt und Staatsſekretär Merry del Val empfangen
die ſich eingehend mit ihm unterhielten

Das kronprinzliche Paar hat wie ſchon kurz mitgeteilt am 12
d M der kaiſerlichen Familie im Neuen Palais in Potsdam einen Beſuch
abgeſtattet Mit dem fahrplanmäßigen Zuge 14 Uhr fuhren die hohen
Herrſchaften nach Berlin zurück Auf dem Bahnhof Wildpark verabſchiedete
ſich das Kronprinzenpaar auf das Herzlichſte von ſeinen kaiſerlichen Ge
ſchwiſtern Die Prinzeſſin Viktoria Luiſe die ein Cape ihres Bruders
wegen der vorherrſchenden kühlen Witterung umgelegt hatte verabſchiedete
ſich beſonders lebhaft von dem Kronprinzenpaar Der Kaiſer und die
Kaiſerin waren nicht anweſend Auch der Hofſtaat war nicht zugegen
Kronprinzeſſin Cecilie trug ein hellgraues Kleid gleichfarbiges Cape und
fliederfarbenen Hut Sie beſtiegen einen Abteil erſter Klaſſe und befanden
ſich ohne jede Begleitung weder ein Adjutant noch eine Hofdame waren
anweſend Jn Berlin verließ das hohe Paar den Zug und wurde von
dem Publikum das ſich auf dem Perron und den Straßen angeſammelt
hatte mit lautem Jubel begrüßt Der Tag für den Einzug des jungen

Kronprinzenpaares in Potsdam iſt jetzt laut einer Mitteilung des Hoſ
marſchallamts an den Oberbürgermeiſter von Potsdam vom 26 Juni auf
Dienstag den 20 Juni verlegt worden Infolgedeſſen hat man in Pots
dam ſofort mit den Ausſchmückungen der Einzugsſtraßen begonnen

Die Ueberführung der Leiche des Fürſten Leopold von
Hohenzollern vom Anhalter Bahnhof nach Sigmaringen erfolgte Dienstag
abend 8 Uhr 20 Min Jn dem Zuge beſanden ſich der jetzige Fürſt von
Hohenzollern der Thronfolger von Rumänien der Prinz und die Prinzeſſin
Albert von Belgien und die Gräfin von Flandern Die Beiſetzung in
Sigmaringen erfolgt am Freitag Eintreffen werden hierzu der Kaiſer
der König und die Königin von Rumänien der König von Sachſen und
die Großherzogin von Baden Das erſte Garde Regiment ſtellt eine
Kompagnie die Prinz Eitel Friedrich kommandiert

Der Gräfin Stephanie Lonyay der früheren Kronprinzeſſin
von Oeſterreich die dieſer Tage zu einem mehrwöchigen Kuraufenthalt in
Wiesbaden eingetroffen iſt ließ der Kaiſer alsbald nach ihrer Ankunft ein
Begrüßungstelegramm zugehen

Der deutſche Botſchafter in Paris, Fürſt Radolin und der
Miniſterpräſident Rouvier hatten Mittwoch vormittag eine lange Unter
redung über die Frage der Marokko Konferenz

Der Sultan von Marokko erteilte wie wir bereits kurz be
richteten einer deutſchen Geſellſchaft eine Konzeſſion für den Bau
von Hafenanlagen in Tanger Wie die Times hierzu erfahren ſind die
Bedingungen der dieſer deutſchen Geſellſchaft erteilten Konzeſſion für Marokko
ſehr günſtig Jn dem Bauplan ſind auch Kai und Pieranlagen vorgeſehen
Die Rückzahlung der angelegten Kapitalien iſt auf einen Zeitraum von
10 Jahren verteilt und ſoll ohne Zinszahlung erfolgen An der Spitze
des Unternehmens ſoll wie in Berliner Börſenkreiſen verlautet die Ham
burg Amerika Linie ſtehen Es wird auch davon geſprochen daß auf
die Anlage einer Kohlenſtation für die deutſche Kriegsmarine bei den
Hafenbauten Rückſicht genommen werden ſoll

Zur Genehmigung von Sonntagsarbeit in gewerblichen
Betrieben wird offiziös geſchrieben Es iſt neuerdings wieder verſchiedent
lich vorgekommen daß Gewerbetreibende über die Beſtimmung der Gewerbe
ordnung wonach Arbeiter zu Arbeiten an Sonn und Feſttagen im allge
meinen nicht verpflichtet werden dürfen ſich hinweggeſetzt haben Mit
Rückſicht darauf wird von zuſtändiger Stelle darauf hingewieſen daß eine
Genehmigung zur Sonntagsarbeit grundſätzlich in allen denjenigen Fällen
nicht erteilt wird in denen dem vermehrten Arbeitsbedürfnis durch Ueber
arbeit an Werktagen Rechnung getragen werden kann Eine Ausnahme
in dem Verbot der Arbettsverpflichtung iſt bekanntlich nur für ſolche Ge
werbe gemacht die ihrer Natur nach auch abgeſehen von dringlichen Not
fällen die Arbeit während des Sonntags bedingen alſo überall da wo
entweder nach den allgemeinen Betriebsverhältniſſen des Gewerbes oder
nach den beſonderen Verhältniſſen des Ortes und den darauf ſich gründen
den Gewohnheiten der Bevölkerung der Gewerbetreibende dem Pirblikum
ſeine Dienſte nicht verſagen darf ohne die wirtſchaſtlichen Grundlagen
ſeines Betriebes zu gefährden

Von der Jahresverſammlung der Deutſchen Koloujal
tgeſellſchaft in Eſſen wird uns berichte Mittwoch vormittag eröffnete

S J 140 l J 9 2Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg die ſehr gut beſuchte Vorſtands
53 d 1 t e 2 gſitzung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft mit einem Nachruf auf die ver
ſtorbenen Mitglieder Dr Friedrich Hammacher und Geh Regierungsrat
Dr Ritter in Waldenburg Schleſien ſodann begrüßte er die als Gäſte
Erſchienenen nämlich den Gouverneur von Kiautſchou Truppel und den
Gouverneur von Togo Graf Zech Durch Zuruf wurden Graf Deym
Sigmaringen und Landrat Schmoele Koſten in den Vorſtand gewählt Der
Geſchäftsbericht wurde gedruckt vorgelegt Konſul a D Vohſen gab
ſchriftlich den Finanzbericht und bezeichnete die Vermögenslage der Geſellſchaft
als günſtig Jn Anbetracht der werbenden Kraft des Kolonialmuſeums
wurde für deſſen Unterſtützung auf drei Jahre die Summe von je 8000
Mark bewilligt Jm weiteren Verlauf der Sitzung wurde ein vom Gou
verneur Grafen Zech und dem Präſidenten Herzog Albrecht befürworteter
Antrag der Abteilung Togo einſtimmig angenommen 6000 Mark zur Ver
anſtaltung einer landwirtſchaftlichen Ausſtellung in Palime zur Verfügung
zu ſtellen Für den oſtafrikaniſchen Beſiedlungsſonds werden 20000 Mark
aus dem Geſellſchaftsvermögen bewilligtzuſtellen Dazu muß die allgemeine Friedensſehnſucht helfen

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Frage Nun ſie gefällt mir ſo Wie ich Sie be

urteile haben Sie alles um ihretwillen aufgegeben Sie haben
keinen Plan und kein Ziel mehr als ſie und was nützt Jhnen
das Glauben Sie wirklich

Jch liebe Afra Sie wiſſen es
Ja das weiß ich und deshalb tun Sie mir leid Es iſt

nicht das erſte Mal daß ich Jhnen das andeute Sie iſt nicht
geeignet zum Heiraten und Sie ſollten ſie nicht dafür halten
Sie ſchwärmt für einen Mann ſchon längſt aber dieſer ſind
Sie nicht

Leo s Antlitz entfärbte ſich er erinnerte ſich der im Klub
äber den Unbekannten gehörten Worte

Und wer iſt dieſer Mann fragte er mit zitternder Stimme
Jſt es einer von denen die im Garten 2

Jane ſchüttelte den Kopf
Sie kennt ihn ſelbſt vielleicht kaum aber ſie denkt an ihn

ich glaube ſchon lange
Ein Seufzer hob ſich aus des jungen Mannes Bruſt
Sie reden töricht Miß Jane Er ließ ſich ihr gegenüber

auf einen Feldſtuhl nieder
Sie iſt das wiſſen Sie ein ſelbſtſüchtiges Weib das nur

ſich kennt ich habe ſie auch erſt nach und nach kennen gelernt
denn auch ich wußte nie was und wohin ſie wollte

Jane lachte vor ſich hin als finde ſie Vergnügen daran
ihn zu foltern

Sie iſt eine große ungewöhnliche Natur
Ja das iſt ſie aber keine gute ſie würde jeden Mann

anglücklich machen deshalb ſoll ſie nicht wieder heiraten Es
iſt ihr Unglück daß ſie alles nach ihrem Willen tun kann Sie
weiß nicht was ſie mit ihrem Reichtum und ihrer Schönheit
machen ſoll Jch glaube ſie will alles und ſieht nicht ein daß

ſie ſchon alles beſitzt aber daß Sie es nicht ſind den ſie will
das ſollten Sie doch wiſſen

Leo ſchaute traurig vor ſich hin Seine Bruſt hob ſich unter
der Schwere die ſich wieder auf dieſelbe wälzte Was Jane
ſprach und ſicher mit geheimer Abſicht geſprochen hatte mochte
ihm ſchon lange als traurige Wahrheit vorſchweben Um ihret
willen nur mit der Leidenſchaft für dieſes Weib im Herzen
hatte er alles vernachläſſigt neue Schulden zu den alten gemacht
der Gedanke daß ſie ihm gehören müſſe beherrſchte in ihm
alles und doch hatte er endlich ſeine Zweifel nicht mehr zu
beſchwichtigen vermocht Nur eins hatte ihn bisher getröſtet
daß ſie keinen der anderen ſichtbar bevorzugte daß nur er es
immer geweſen den ſie ohne Zeugen bei ſich empfing

Sie haben die Order mich heute abzuweiſen fragte er
plötzlich finſter aufſchauend da ſie regungslos daſaß

Jane erſchrak vor dem Blick Aber ſie lachte
Jm Gegenteil ſie will Sie ja ſprechen und deshalb rate

ich Jhnen machen Sie ſich auf alles gefaßt Es tut mir auf
richtig leid wenn ſich ein junges Leben wie das Jhrige ſo
verliert Sie hat aber verraten Sie mich nicht den Mann
ſchon gefunden den ſie ſuchte Jch weiß daß ſie auch mich
wird entbehren wollen wenn es ſo iſt und dann ſind wir
beide überflüſſig Sie ſtützte den Kopf in die Hände

Wie ein Schlag auf ſein Herz wirkten dieſe Worte Mit
ſtarr und weit geöffneten Augen blickte er die Jrländerin an

Es iſt nicht wayr eutrang es ſich ihm Dieſer andere
würde mit mir zu rechnen haben Seine Hand hob ſich drohend

Jane zuckte die Achſeln
Das iſt Jhre Sache
Und wer iſt dieſer andere
Jch weiß es nicht Kann ich denn alles wiſſen Sie

empfängt die Kavaliere einen wie den andereun aber von denen
iſt es keiner Soviel ich herausgemerkt flüſterte ſie mit
ſchadenfrohem Geſichte iſt es ein feiner und ſchöner Herr
ſchlank und groß mit braunem jugendlich hübſchem Barte er

muß auch reich und vornehm ſein Daß es nichts Gewöhnliches
iſt was ſie liebt verſteht ſich von ſelbſt aber Sie ver
ſchluckte was ſie hinzufügen wollte

Jane ſagen Sie mir alles Wer iſt er Leo hatte die
Hand auf ihre Schulter gelegt und preßte dieſe heftig

Jch weiß ja nichts grinſte ſie zu ihm auf Fragen
Sie ſie doch ſelber Sie wird es Jhnen am beſten ſagen
können

Kenne ich ihn
Kann ich auch nicht wiſſen

ſich hin
Melden Sie mich gebot er mit Heftigkeit
Jch will ſagen daß Sie da ſind

Spöttiſch lachte ſie dabei vor

12 Kapitel
Jane erhob ſich und Leo ſtand mit verzweifelt zuſammen

gepreßten Lippen da vor ſich hinaus in den Garten ſtarrend
Bei Gott wenn dieſes Weib die Wahrheit geſprochen ich

vergeb es ihr nicht Jch war ihr Vertrauter ihr Freund und
Helfer ſie berauſchte mich durch ſtumme Verheißungen in ihren
Blicken las ich die ſüßeſte Zukunft und die Qualen der Eifer
ſucht die ſie oft mich erleiden ließ verſöhnte ſie durch

Jane erſchien wieder Mit ihrem grinſenden Lachen deutete
ſie auf die Tür des durch die Blumen der Terraſſe beſchatteter
Vorzimmers

Leo trat ſchweigend und finſter ein Er ſchritt durch das
erſte Gemach lautlos glitt ſein Fuß über den Teppich Gewöhnt
an dieſe Stätte trat er durch die Flucht der Zimmer die alle
die Eleganz und den launenhaften Geſchmack einer Dame von Welt
zeigten und ſtand endlich auf der Schwelle von Afra s reizend
garniertem durch das zarte Grün der Trauerweide vor dem
Fenſter leicht beſchattetem Schmollzimmer

Jch erwartete Sie und verabſchiedete Jhretwegen die Herren
die Sie draußen ſahen Sie zeigten mir aus der Ferne eine
ſo grimmige Miene Mein Gott was ſoll ich denn aus



Seite 2 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Juni Nr 139Der weſt preußiſche Provinziallehrertag hat ſich wie
unterm 18 ds Mts aus Thorn gemeldet wird für die Simultanſchule
ausgeſprochen Die Verſammlung nahm eine Reihe von Leitſätzen an
die dahin gehen daß die Simultanſchule die ſicherſte Grundlage für die
religiös ſittliche und nationale Erziehung und die zweckmäßigſte Schule für
das Zweiſprachengebiet ſei

Der Verein deutſcher Strafanſtaltsdirektoren beſchloß
auf ſeinem Kongreß in Dresden im Strafvollzug eine weitere Jn
dividualiſierung der Gefangenen nach Maßgabe ihrer Straſtat zu erſtreben
aber ohne Rechtsanfpruch Der ſächſiſche Miniſter des Jnnern v Metzſch
betonte in ſeiner Begrüßungsanſprache es müſſe ein Strafvollzug erſtrebt
werden der dem Geiſte des Rechts und der Humanität gleichwohl aber
auch den Fordetungen der öffentlichen Sicherheit entſpreche Die Verhand
lungen leitete der bekannte Strafrechtslehrer Profeſſor Wach aus Leipzig
Vom preußiſchen Miniſterium des Juneren war der Geh Oberregierungsrat
p3 Krohne vom Juſtizminiſterium der Geh Oberjuſtizrat Dr Lisca an
weſend

Der frühere Sklavenhändler Tippo Tipp iſt nach einer
Reuter Meldung aus Sanſibar geſtorben Tippo Tipp wurde der zivili
ſierten Welt zuerſt durch die Reiſeberichte des Afrikaforſchers Cameron be
kannt den er 1874 über den Kongo geleitete Er war von arabiſcher
Herkunft und im Jahre 1837 geboren Auch Stanley und Wißmann
ſand er Gelegenheit gute Dienſte zu leiſten Erſterem wurde es durch
ihn möglich die Stanley Fälle zu überwinden letzteren mit dem er in
Tabora zuſammentraf begleitete er auf ſeinem Wege zur Küſte bis
Mpwapwa Stanley ſchloß ſpäter im Jntereſſe der Emin Paſcha
Expedition und im Namen König Leopolds von Belgien behufs Auf
rechterhaltung der Souveränität des Kongoſtaates am oberen Kongo Ver
träge mit dem mächtigen Sklavenhändler ab

Lübeck 14 Juni Heute wurde hier der 19 Berufsgenoſſen
ſchaftstag eröffnet An Stelle des durch Krankheit behinderten Vor
ſitzenden Gerhardt wurden die Verhandlungen durch den ſtellvertretenden
Vorſitzenden Juſtizrat LachmannBerlin geleitet Am Vorſtandstiſche ſaßen
Baurat Feliſch Berlin Direktor von Alvensleben Lübeck und Goepner
Hamburg Geheimrat Jacob Berlin übernahm das Schriftführeramt die
Stadt Lübeck wurde durch den erſten Bürgermeiſter Dr Eſchenburg und
Senator Ewers das Miniſterium für Handel und Gewerbe durch Geh
Rat Hoffmann das Reichs Verſicherungsamt durch Direktor Pfarrius ver
treten Aus dem Geſchäftsbericht geht hervor daß während der jetzt
zwanzigſährigen Tätigkeit der Berufsgenoſſenſchaften die gezahlten Unfall
entſchädigungen mehr als eine Milliarde Mark beiragen der Reſervefonds
ſtellt ſich auf 170 Millionen Mark die Zahl der Verſicherten hat ſich ver
dreifacht und beträgt jetzt 71 Millionen Jm Verlauf der Verhandlungen
referierte Juſtizrat Bachmann über die Frage der Abänderung der Schieds
gerichte Die hierzu vom Ausſchuß verfaßte Denkſchrift die den geſetz
gebenden Körperſchaften unterbreitet werden ſoll wurde gutgeheißen
Direktor Wenzel Berlin berichtete über die Reſervefondsfrage und be
antragte beim Reichstage in ſeiner nächſten Seſſion in dieſer Frage von
neuem vorſtellig zu werden Nach Referaten des Direktors Schauſeil

Hamburg und des Geheimrats Jacob Berlin wurde als Ort der nächſten
Tagung Nürnberg gewählt

Stuttgart 14 Juni Heute iſt hier die 6 Jahresverſammlung
des Allgemeinen Deutſchen Vereins für Schulgeſundheitspflege zu
ſammengetreten Der Kongreß wurde durch den Kultusminiſter von Weiz
ſäcker eröffnet Namens der preußiſchen Regierung ſprach Geh Ober
baurat Delius

Spanien
Ein Minifterrat

Wadrid 14 Juni Heute vormittag fand unter Vorſitz des Königs
ein Miniſterrat ſtatt der plötzlich zuſammenberufen worden war

Zum Pariſer Attentat
Barcelong 14 Juni Der Urheber des Attentats welches in der

Rue de Rivoli in Paris gegen den König von Spanien verübt worden
iſt heißt nicht wie anfänglich berichtet Ferraz ſondern hat die Standes
amtspapiere eines Mannes namens Alexander Ferraz der am 2 Juli
1904 geſtorben iſt geſtohlen Hier iſt heute ein Anarchiſt namens
Jaime San Roman feſtgenommen worden man mißt dieſer Feſtnahme
große Wichtigkeit bei

Rußland
Friedensverhandlungen

Petersburg 14 Juni Nach einer Meldung aus Waſhington
die von Kreiſen ausgeht die der ruſſiſchen Botſchaft naheſtehen hat

aag die größte Ausſicht Begegnungsort der ruſſiſchen und japaniſchen
evollmächtigten zu werden da die Stadt Sitz des internationalen Schieds

gerichtshofes und nicht Hauptſtadt einer Großmacht iſt ſodaß ſie mehr als
andere Städte von diplomatiſchen Einflüſſen frei iſt Dagegen meldet
das Reuterſche Bureau aus Tokio vom 14 d Heute iſt hier der
Bericht des japaniſchen Geſandten in Waſhington Takahna eingegangen
in dem dieſer davon Mitteilung macht daß die ruſſiſche Regierung ihren
Botſchafter in Paris Nelidow zum Bevollmächtigten für die Ein
leitung der Friedensverhandlungen ernannt und als Zuſammenkunftsort
für die beiderſeitigen Bevollmächtigten Paris in Vorſchlag gebracht habe
Die japaniſche Regierung wird ihre Zuſtimmung nicht dazu geben daß
die Bevollmächtigten in Paris zuſammentreffen einerſeits weil Paris die
Hauptſtadt eines mit Rußland verbündeten Reiches iſt andererſeits wegen
der großen Entfernung und der damit verbundenen Verzögerung Man
erwartet daß Japan einen Ort in der Nähe des Kriegsſchauplatzes
vorſchlagen wird Der japaniſche Bevollmächtigte iſt noch nicht beſtimmt

Unruhen im Jnnern
Petersburg 14 Juni Aus Erivan wird den Rußlija

Wjedomoſti gemeldet daß die revolutionäre Erhebung in der
dortigen Gegend troß der Anweſenheit ſtarker Truppenabteilungen an

dauert Die Aufſtändigen begehen dort fortwährend Gewalttaten und
verüben Brandſtiftungen kurz es herrſcht völlige Anarchie Mehrere
hundert Perſonen ſind bereits niedergemetzelt und drei Dörfer verwüſtet

orden

Schweden Norwegen
Ein Dankſchreiben König Oskars

Stockholm 14 Juni König Oskar ließ aus Anlaß der vielen
ihm zugegangenen e er folgendes Schreiben ver
öffentlichen Die Revolulion welche der Staatsrat und das Storthin
Norwegens gegen ſeinen König und ſein Brudervolk dadurch gemach
haben daß ſie die beſchworenen heiligen Geſetze brachen hat meinem
Herzen eine tieſe ja unheilbare Wunde zuge ligt Unter den en
welche dieſes geſetzwidrige Auftreten mir bereitet hat iſt es in Wahrheit
ein unbeſchreiblicher Troſt geweſen die tauſendfältigen Beweiſe der Treue
und Liebe zu erhalten welche mir von nah und fern von Männern und
Frauen jeden Alters und aller Geſellſchaftsklaſſen im ſchwediſchen Reiche
ſowohl mündlich wie ſchriftlich und telegraphiſch zuteil geworden ſind
Nehmt hierfür alle und jeder Eures bejahrten Königs heißeſten Dank ent
gegen Aus tief bewegtem Herzen ſpreche ich dieſe Worte Gott ſegne
mein ſchwediſches Volk Das wird das heißeſte und innigſte Gebet ſein
das ich im Reſt meines Lebens zum Höchſten ſenden werde

Des Königs Schreiben an das Storthing
Chriftiania 14 Juni Der Präſident des Storthing Berner

verlas in der heutigen Storthingſitzung unter großer Aufmerkſamkeit
des Hauſes das Schreiben König Oskars Auf Antrag Berners beſchloß
das Haus einſtimmig und ohne Debatte das Schreiben einem Sonder
ausſchuß zu überweiſen Hierauf ſetzte das Storthing die Verhandlungen
aus um den Zuſammentritt des Sonderausſchuſſes zu ermöglichen
Aſtenpoſten betont in ihrer Beſprech des Schreibens des Königs

Oskar an den Storthing Präſidenten daß die Auffaſſung des Königs von
der Union und von ſeinen konſtitutionellen Rechten und Pflichten unbillig
unhaltbar und unvereinbar mit allem ſei was nationale Selbſtändigkeit
und konſtitutionelle Selbſtverwaltuug heißt

Großgbritannien
Vermählungsfeierlichkeiten

Windſor 14 Juni Hier ſind Gäſte zu der morgen
ſtattfindenden Vermählung des Prinzen Guſtav Adolf von Schweden
mit der Prinzeſſin Margarete eingetroffen Der König und die
Königin gaben heute nachmittag bei herrlichem Wetter im Schloſſe ein
Gartenfeſt an dem ſechstauſend Gäſte teilnahmen Der König führte
dabei die Kronprinzeſſin von Schweden der Kronprinz die Königin der
Prinz von Wales die ErbGroßherzogin von Baden der Erb Großherzog
die Herzogin von Connaught, Die Prinzeſſin Margarete wurde vom
Prinzen Guſtav Adolf geführt

Unregelmäßigkeiten im Tranusvaal Kriege
London 14 Juni Ueber die Anhäufung von überflüſſigen

Materialien in den militäriſchen Lagern in Südafrika am Schluß des
Krieges waren ſ Z ſchwere Anſchuldigungen erhoben worden Die zu
ihrer Unterſuchung von dem Armeerat eingeſetzte Komiſſion hat einen Be
richt erſtattet der heute veröffentlicht wurde Darin wird eine große An
zahl von Unregelmäßigkeiten feſtgeſtellt durch die das Land ſchwer ge
ſchädigt wurde Z B zog ein Unternehmer aus dem Verkauf von Ge
brauchsgegenſtänden für die Truppen an das Heeresverpflegungsdepartement
zu hohen Preiſen einen Nutzen von 2000 Pfd Strlg täglich und den
noch wurden die Warenniederlagen in Südafrika gerade an ihn durch das
mit dem Verkauf betraute Departement zu äußerſt niedrigen Preiſen ver
kauft Sechs Offiziere waren im Zuſammenhang mit der Angelegenheit
ſchon vor Veröffentlichung des Berichts vom Dienſt juſpendiert worden

Aſien
General Linewitſch proteſtiert gegen den Friedensſchluß
Nachſtehendes Telegramm ſandte dem pariſer Temps zufolge General

Linewitſch von Kunſchuling aus an den Zaren Es iſt außer von Line
witſch unterzeichnet von den Armceflhrern Kuropatklin Kaulbars und
Batianow dem Stabschef Sacharow und den Generalen Rennenkampf
Sarubajew VBilderling Lwow Sanſonow Korff und anderen Es lautet
Kaiſerl Majeſtät Nachdem ich von dem Angebot der guten Dienſte des

Präſidenten Rooſevelt und Jhrer Zuſtimmung zu Friedensverhandlungen
gehört hatte berief ich ſofort einen aus den augenblicklich im Hauptquaktier
anweſenden Heerführern gebildeten oberſten Kriegsrat Nach Er
örterung der Beweggründe für einen Friedensſchluß und der Stellung der
jeindlichen Armeen habe ich die Ehre Ew Majeſtät daran zu erinnern
daß alle meine Kameraden und ich ſelbſt uns einſtimmig und energiſch für
die Weiterführung des Krieges bis zu dem Tage ausgeſprochen
haben da der Allmächtige die Bemühungen unſerer tapferen Truppen mit
Erfolg krönen wird Gegenwärtig iſt nicht der Augenblick von
Frieden zu ſprechen nach den Schlachten von Mukden und Tſuſchima
Der Feind von ſeinen Erfolgen berauſcht wird ſicher Bedingungen er
zwingen die der Ehre unſeres Landes ſchädlich ſind Wir ſind indeſſen
nicht gezwungen ſie zu bewilligen denn wir ſind noch nicht in jener
ſchlimmſten Lage Das Unglück bei Tſuſchima war gewiß ein trauriges
Ereignis aber es ſteht in keiner Verbindung mit unſerer tapferen Armee
die in glänzender Verfaſſung iſt und danach brennt am Feinde Revanche
durch einen Sieg zu nehmen der wie ich hoffe nicht fern iſt Die von
unſeren Truppen eingenommenen Stellungen ſind ausgezeichnet befeſtigt
Das regneriſche Wetter hat mich bis jetzt verhindert die Offenſtve zu
ergreifen nun aber da unſere Verluſte bei Mukden verhältnismäßig aus
geglichen und unſere Armeen durch neue Korps aus Enropa verſtärkt
worden ſind fühle ich mich in der Lage mich erfolgreich gegen den Feind
zu behaupten Jch hoffe im Laufe d Mts die Offenſive ergreifen zu
können welche die Lage der Dinge völlig ändern wird Jch wiederhole

och einmal Ew Majeſtät können volles Vertrauen in die Stärke und in
ie Macht unſerer Truppen haben unſere Stellung hat in keiner Welſe

den kritiſchen Charakter der den Abſchluß eines Friedens unter für Ruß
land ungünſtigen Bedingungen nötig machen würde

Jn Petersburg eingetroffene Telegramme aus der Mandſchurei melden
heftige Kämpfe auf dem ruſſiſchen linken Flügel der r ge
weſen ſei ſich vor dem Vormarſch der Japaner zurückzuziehen Jm Kriegsminiſterium meint man ein allgemeiner Kampf ßabe begonnen Die

Nachrichten aus der Mandſchurei erregen bange Ahnungen
korps und ſechs 7 Feldbatterien erhielten Befehl zu ſchleuniger

Auſtralien
Beunruhigung wegen der Siege Japans

Melbourne 14 Juni Die Siege Japans haben hier eine rinBeunruhigung hervorgerufen Der Jerad veröffentlicht einen Alarm

Artikel worin er erklärt die Verteidigung Auſtraliens ſel z Zt infolge
des Anwachſens der japaniſchen und der amerikaniſchen Seemacht im
Stillen Ozean unzureichend Das Blatt führt aus daß Auſtralien im
Bereich 16 fremder Marineſtationen liege und fordert weitere Aufwen
dungen für die Häfen und Küſtenverteidigung

2 Lahales
Der Nachdruck unſerer Driginal Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 15 Juni
Die Herbſtmanöver der S Diviſion finden in der Zeit von

12 bis 16 September zwiſchen Stendal und Oſterburg ſtatt Für die
ſraneren Uebungen ſind folgende Beſtimmungen getroffen Die 15 Jn

anteriebrigade begibt ſich am 19 Juli mit der Eiſenbahn mit Aus
nahme des 2 Bataillons des Regiments Nr 93 das von Zerbſt aus
einen Marſchtag hat nach Altengrabow um dort zunächſt vom 20 bis
einſchließlich 28 Juli Gefechts und Schießübungen im Gelände abzu
halten dann vam 29 Juli bis 5 Auguſt im Regiment und vom 7 bis
zum 11 Auguſt in der Brigade zu exerzieren Am 12 Auguſt kehren die
Truppen mit der Eiſenbahn in ihre Garniſonen zurück die ſie am 7 Sep
tember wieder verlaſſen um vom 8 bis 11 September bei Stendal
Brigademanöver und vom 12 bis 16 September mit den übrigen
Truppen der S Diviſion zwiſchen Stendal und Oſterburg Diviſionsmanöver
abzuhalten und darauf am Korpsmanöver teilzunehmen Die Re
gimenter werden am letzten Manövertage 20 September wo ein Korpe
manöver gegen markierten Feind abgehalten wird mit der Eiſenbahn in
ihre Garniſonen befördert Die 16 Jnfanteriebrigade befindet
ſich gegenwärtig auf dem Truppenübungsplatz Altengrabow wo bis zum
21 Juni Schießübungen ſowie das Regiments und Brigadeexerzieren
abgehalten werden Danach bleiben die Regimenter bis zum 5 Sep
tember in ihren Standquartieren die ſie am 6 September mit
der Eiſenbahn verlaſſen um vom 7 bis zum 9 September
bei Arendſee in der Brigade zu manövrieren und dann nach einem Ruhe
und einem Marſchtage zur 15 Brigade zu ſtoßen und an den Diviſions
und Korpsmanvövern teilzunehmen worauf ſofort die Eiſenbahnfahrt in die
Garniſonen angetreten wird Die 8 Kavalleriebrigade befindet ſich
gegenwärtig bis zum 29 Juni auf dem Truppenübungsplatz Altengrabow
Am 28 Auguſt verläßt das Huſarenregiment Nr 12 Torgau und trifft
am 7 September bei Stendal mit der 15 Jnſanteriebrigade zuſammen
am 29 September erreicht das Regiment ſeine Garniſon wieder Das
Küraſſierregiment Nr 7 rückt am 29 Auguſt aus Halberſtadt bezw
Quedlinburg aus und vereinigt ſich am 6 September bei Arendſee mit
der 16 Jnfanteriebrigade Die Rückkehr in die Garniſonen erfolgt am
27 September Die 8 Feldartilleriebrigade hält ihre Schieß
übungen vom 20 Juni bis zum 6 Juli auf dem Truppenübungsplatz
Döberitz ab Am 17 Auguſt begeben ſich die Regimenter wieder auf den
Marſch und halten das 74 vom 25 bis zum 30 Auguſt bei Stendal
das 75 vom 26 bis zum 31 Auguſt bei Oſterburg Regiments und
dann vom 1 bis zum 4 September zwiſchen Stendal und Oſterburg
Brigadeübungen ab dann begibt ſich das 74 Regiment zur 16 das 75
zur 15 Jnfanteriebrigade Das Standquartier erreicht das 74 Regiment
am 27 bezw 29 September das 75 Regiment am 28 September
Die Unteroffizierſchule Weißenfels begibt ſich am 6 September
mit der Eiſenbahn zur 14 Jnfanteriebrigade um in deren Verband die
Manvver mitzumachen

Verunglückt Der Vorſteher der hieſigen Königlichen pfychiatriſchen
und Nervenklinik Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr Wernicke der
auf einem Fahrrad das Geratal durchfuhr geriet in der Nähe von Dörr
berg unter ein Laſtfuhrwerk Die Räder gingen ihm über den Kopf Er
wurde lebens gefährlich verletzt in ein Hotel gebracht Zur Be
handlung des Verunglückten der beſonders ſchwere Verletzungen am Kopf
und an der Bruſt erlitten hat iſt Aſſiſtenzarzt Dr Pfeifer von hier
telephoniſch nach Jlmenau berufen Der Zuſtand des Kranken iſt beſorgnis
erregend aber nicht hoffnungslos er wird vorausſichtlich in einigen Tagen

nach Halle gebracht werden Der Verunglückte am 15 Mai 1848 in

Tarnowitz geboren habilierte ſich 385

i Armee

obiliſierung

1875 in Berlin 1885 wurde er außer
ordentlicher und 1890 ordentlicher Profeſſor an der Univerſität Breslau
Oſtern 1904 wurde er als ordentlicher Profeſſor und Vorſteher der
pſychiatriſchen und Nervenklinik an die hieſige Univerſität berufen und
gleichzeitig zum Geheimen Medizinalrat ernannt

Neue Heilanſtalt Mit dem Beginn dieſes Monats iſt in unſerer
Vaterſtadt eine neue Heilanſtalt der Oeffentlichkeit übergeben worden wie
ſie in ähnlicher Weiſe in anderen Großſtädten bereits ſeit langer Zeit exiſtie
ren während ſie bei uns bisher ſehlten Herr Frauenarzt Dr med Kneiſe
hat hierſelbſt Grünſtraße 7 und 8 unter dem Namen Heilanſtalt Grün

Langerweile tun Jch glaubte Sie gerade heute eifrig beſchäftigt
Sie ſprachen mir von Jhrer Abſicht eine Poſition in der Welt
zu nehmen

Afra hatte flüchtig ihre Toilette gewechſelt in einfacher aber
koketter heller SommerRobe lag ſie in dem zauberiſchen
Dämmerlichte ihres Boudoirs auf einem Ruhebette hingeſtreckt
ihr Arm entblößt bis zum Ellenbogen ruhte unter dem dunklen
glänzenden Haar die andere Hand mit einem halb geſchloſſenen
Buch auf ihrer Bruſt das bei ſeinem Hereintreten jetzt langſam
zu Boden glitt Jhre Stimmung verriet nicht daß ſie darin
geleſen habe

Eine Poſition Leo s Augen hafteten unwillig auf der
verführeriſchen Erſcheinung Woher nehme ich die Ruhe die
Sammlung Mein Gehirn iſt krank verſengt durch die wahn
ſinnigſte Leidenſchaft und meine Exiſtenz eine unerträgliche
unmögliche geworden Jch komme heute Afra um das
entſcheidende Wort von Jhnen zu hören Mit meiner Familie
veruneinigt mit meinen Mitteln zu Ende ſeit man mir fernere
Hilfe verſagt bleibt mir offen geſprochen nur die Wahl
in einer Kugel und Jhrer Hand Der Schuldſchein Afra
iſt fällig

Leo ihr gegenüber auf einem Taburett ſitzend vermied zu
ihr aufzuſchauen Afra hatte ihn ohne ſichtbare innere Erregung
angehört Gedankenlos hatte ſie ihm oft geſtattet zu ihren
Füßen zu ſitzen ſich von ihm anbeten zu laſſen er hatte ihre
ſchöne Hand bei ſolchen Gelegenheiten oft geküßt und ſie ver
geſſen ihm dieſelbe zu entziehen aber ſie machte ſich keinen
Vorwurf daraus Jetzt blickte ſie ihn mit einem unbarmherzigen
Lächeln an Seine Worte hatten nicht die Wirkung die er
erwartet hatte

Der Schuldſchein wiederholte ſie auflachend Aber
wie können Sie denn zweifeln daß meine Kaſſe Jhnen jederzeit
zur Verfügung ſtehe Warum haben Sie nie darauf Anſpruch
gemacht Sie waren nicht aufrichtig gegen mich

Leo biß die Zähne zuſammen er ſuchte nach einer Autwort
auf dieſe Frage

Sie wiſſen daß ich mich ſtets als Jhre Schuldnerin be
kenne warum waren Sie alſo nicht aufrichtig gegen mich
fuhr ſie fort mit einer Schleife an ihrem Buſen tändelnd Sie
wiſſen auch daß ich immer darauf bedacht bin Sie glücklich
und zufrieden zu ſehen ſetzte ſie ernſter hinzu Aber Jhre
Laune iſt in letzter Zeit ſo ungleich Sie machen es Jhrer
aufrichtigen Freundin wirklich recht ſchwer

Hören Sie auf mit Jhrem Spott Afra unterbrach er
ſie aufbrauſend mit totenbleicher Stirn Sie aber entgegnete
ihm kopfſchüttelnd gelaſſen

Sie erinnern ſich der eigentümlichen Umſtände unter denen
wir uns kennen lernten fuhr ſie teilnehmender fort Verzeihen
Sie mir wenn ich Jhr Gedächtnis wecke es muß ja einmal
klar zwiſchen uns werden Die Kugel ſpielte damals ſchon eine
Rolle Sie waren ein durch unglückliche Verhältniſſe in ſeiner
Karriere entgleiſter junger Offizier dem die Hilfe am nächſten
als die Not am größten war Konnt ich denn ahnen daß
Sie ſo töricht ſein würden Sie haben mir ſeit wir uns
hier wieder ſahen wirklich ſchon recht viel Sorge gemacht Herr
von Wiedenſtein wechſelte ſie den Ton Sie erlaubten ſich
eiferſüchtig meine Handlungen zu überwachen und ich ließ es
geſchehen bis nun mein Gott bis das ein Ende haben
mußte Sie richtete ſich entſchloſſen auf den Ellenbogen auf
und heftete die großen dunklen Augen ſtreng auf ihn Es
war meine Abſicht Jhnen dies heute endlich zu ſagen da es
ſein mußte Gebieten Sie über alles was ich Jhnen zu gewähren
vermag aber begehren Sie nichts darüber hinaus

Sie erhob ſich brüsk ſchritt die von Spitzen überquellende
Schleppe nach ſich ziehend über den Teppich und beugte ſich
zu dem auf ſeiner Stauge kletternden Papagei um ihn zu küſſen

Erzitternd vor Aufregung hatte ſich auch Leo erhoben Er
ſchaute ihr nach ſeine Hand ballte ſich er ſuchte einen Fluch
zwiſchen den farbloſen bebenden Lippen zu erſticken

Sie ſagten Afra wandte ſich zu ihm zurück Mit dem
Papagei auf der Schulter der ſich an ihre Wange ſchmiegte maß

ſie ihn in kaltem Erſtaunen Laſſen Sie uns mit Vernunft

3reden lieber Wiedenſtein Sie lehnte ſich den Vogel mit der
Hand ſtreichelnd an eine Etagere unbeklimmert um die von Haß
und Liebe glühenden Augen des jungen Manues und mit einer
Ruhe die ſein Blut zum Sieden brachte

Sie verſchmähten es auf die Vorſtellungen zu hören die
ich Jhnen in Jhrem eigenen Jntereſſe machte wenn ich Sie ſo
müßig und lebensüberdrüſſig ſah Sie hielten es für Scherz als
ich einmal die Sprache darauf führte Sie ſollten im Auslande
Dienſte nehmen z B in Holland es bietet ſich dort immer eine
glänzende Karriere oder in Aegypten oder ſonſt wo Jch bin
der Ueberzeugung daß Sie ein tüchtiger Soldat ſein würden
wenn Sie an dem rechten Platze ſtänden Welch eine Verirrung
iſt es für einen jungen Mann ſeine ganze Exiſtenz mit einem
Herzen zu führen das ſich ſeiner Lebensaufgabe gar nicht bewußt
Verſtehen Sie meine gute Abſicht wenn ich Jhnen wie geſagt
alle Mittel biete die geeignet ſind Jhnen eine neue und große
Bahn zu eröffnen eine weite Bahn meine ich denn wenn Sie
draußen in der weiten Welt ſind werden Sie am leichteſten
vergeſſen

Leo hatte während ſie ſprach die heißen Augen unverwandt
auf ſie geheftet Jhre Worte aber klangen ſo ohne jegliche Em
pfindung ſie gab ihm den Abſchied mit der Sicherheit eines
Weibes das einen Läſtigen von ſich abzuſchütteln entſchloſſen iſt
Jedes dieſer Worte fiel wie ein Hammer auf ſein Herz und das
tat unhörbar Schmerzenslaute ohne daß ſie deſſen achtete

Er ſchwieg aber er kreuzte die Arme auf der Bruſt gewalt
ſam zurückdrängend was nach Luft und Ausdruck in ihm rang

Es erſchien mir ſo wie ein Unglück fuhr ſie in demſelben
Tone fort daß wir uns wieder begegnen mußten Sie ſahen
mich damals als trauernde Witwe die Jhnen keinerlei Be
rechtigung gegeben ihren Weg wieder zu kreuzen nachdem

Nachdem ich Jhnen überflüſſig geworden ergänzte er kaum
die ev ne von einander bringend als ſie das Wort ausſprechen
wollte
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Nr 139 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Juni Seike 3ſtraße ein Inſtitut geſchaffen das ihm ſowohl als allen anderen Aerzten
denen daran gelegen eine Privatheilanſtalt ſein ſoll das heißt alſo Es
jann jeder Arzt ſeine Kranken in die neue Heilanſtalt verlegen dort ſelbſt
ärztlich behandeln und gegebenenfalls operieren Bisher mußten bekannt
lich die Herren Aerzte ſobald ein Patient der Behandlung in einem
Krankenhauſe bedurfte nicht ſelten gegen deſſen Willen auf die perſönliche
weiterbehandlung verzichten und ſie den betreffenden Anſtaltsärzten über
laſſen Dem iſt durch die neue Hejlanſtalt abgeholfen Jedem Arzte iſt
die Gelegenheit geboten die Kranken ſelbſt zu behandeln und ſie dabei
doch in geordneter Anſtaltspflege zu wiſſen Die geſamte Heilanſtalt
Grünſtraße iſt modernen Anſchauungen entſprechend neu hergerichtet und
dürfte wohl auch verwöhnteſten Anſprüchen genſiigen Sie iſt mit Zentral
heizung und elektriſcher Beleuchtung verſehen hat verſchiedene Operations
fäle Röntgenlaboratorium Einrichtung für Eiſenbogenlichtbehandlung für
die therapeutiſche Verwendung elektriſcher Ströme und dergleichen mehr
Die Krankenzimmer ſind auf das behaglichſte und wohnlichſte eingerichtet
und überall iſt darauf Bedacht genommen daß die Kranken ſich nicht im
Krankenhauſe ſondern daheim fühlen möchten Die innere Leitung
liegt in den Händen der früheren Oberſchweſter der hieſigen Königlichen
Univerſitäts Frauenklinik die mit einer Anzahl langjährig erprobter
Schweſtern des Diakonievereins die Pflege der Kranken aus

rführt ſo daß in jeder Beziehung ausreichend für dieſe geſorgt wird
Gleichzeitig wird mit der Anſtalt eine Hauspflegeſtation des Zehlendorfer
Diakonievereins verbunden werden um dem Bedürfnis der Kranken und
der Herren Aerzte nach ausreichend geſchulten Schweſtern und Pflegerinnen
abzuhelfen Tagesſchweſtern und Nachtwachen werden jederzeit geſtellt und
die Zahl derſelben ſoll dauernd nach dem Bedürfnis geregelt werden

Der Verein für Kiunderhorte hält am Freitag den 16 Juni
nachmittags 5 Uhr ſeine Mitgliederverſammlung im Kommiſſionszimmer
des Ratstellergebäudes ab Dem gedruckten vorliegenden Jahresberichte
entnehmen wir Jm verfloſſenen Geſchäftsjahre trat weder in der Ausge
ſtaltung noch in den Aufgaben des Vereins das Bedürfnis nach einerKhwerhung von der bisherigen Einrichtung hervor Die auf langjährigen

Erfahrungen und bewährten Grundſätzen ſich bewegenden Vereinsbe
ſtrebungen blieben vielmehr unverändert aufrecht erhalten Unſer Beſtreben
der bedürftigen Schuljugend zu nützen fand zu unſerer großen Freude
fortgeſetzt Anerkennung und freudige Unterſtützung Die Zahl der Vereins
mitglieder vermehrte ſich im Berichtsjahre von 945 auf 984 Jn dem
inneren Betriebe unſerer Hortanſtalten iſt keine Aenderung gegen das Vor
jahr eingetreten Jn ruhiger Weiſe verlauſen die täglichen Hortſtunden
welche nach Erledigung der Arbeiten dem Veſperbrot der Erholung dem
Betriebe der Handfertigkeit und in einzelnen Horten der Gartenarbeit
gewidmet ſind Wie in den früheren Jahren ſo waren auch in dem ver
floſſenen Jahre die Anſtalten ſtets voll beſetzt Die Lücken welche durch
den Wechſel hervorgerufen wurden konnten durch Neuaufnahmen aus den
äußerſt zahlreich vorliegenden Anmeldungen ſofort ausgefüllt werden Die
Neuanmeldungen waren aus der inneren Stadt beſonders ſtark ſodaß die
Aufnahme oft erſt nach Jahren erfolgen konnte Um dieſen Verhältniſſen
Rechnung zu tragen ward eine Verlegung der Anſtalt XI nach Dreyhaupt
ſtraße 5 notwendig Die Jahresrechnung 1903/04 ergab einen Fehlbetrag
von 567,44 Mk Jn hochherziger Weiſe übernahm Herr Bankier Haaßen
gier die Deckung desſelben Dem edlen Spender ſei hier noch beſonders
Dank abgeſtattet Jun der Erwägung aber daß die Kinderhorte einem
dringenden und ſich immer ſtärker geltend machenden Bedürfniſſe der Groß
ſtadt Rechnung trugen indem ſie der Verrohung der heranwachſenden
Jugend gerade in einem Alter vorbeugen ſollen in welchem der Grund
ſür die ſpätere Entwickelung gelegt wird und in Anbetracht deſſen daß
die meiſten von den für unſere Anſtalten gemeldeten Zöglinge erſt nach
jahrelangem Warten Aufnahme finden können wird es daher wohl nicht
als ungerechtfertigt angeſehen werden wenn wir hiermit an alle wohlge
ſinnte und begüterte Mitbürger welche unſeren Beſtrebungen noch fern
ſtehen die ergebene Bitte richten die gewiß edlen Zwecke des Vereins
durch Erwerbung der Mitgliedſchaft oder durch Ueberweiſung einmaliger
Beiträge recht kräftig zu unterſtützen

Gewerkverein der deutſchen Maſchinenban und Metall
arbeiter Auf dem 13 ordentlichen Delegiertentage hielt Hartmann
einen Vortrag über Die Stellung des Gewerkvereins in der Arbeiter
bewegung Redner bedauert die heutige Spaltung in der Arbeiterbewegung
hält es ſür einen Fehler die Arbeiter auch noch nach religiöſen Richtungen
zu organiſieren und meint die Form in der heutigen Arbeiterbewegung
mache den Eindruck als wäre jene Richtung die beſte die am gewaltſamſten
oder geräuſchvollſten vorgehe Jene Verdächtigung die Herr Legien auf
dem Geweriſchaftskongreß ausſprach als helfen die Gewerkvereine durch
ihr Auftreten den Regierungen Material zu einer neuen Zuchthausvorlage
zuſammen tragen weiſt der Redner unter lebhafter Zuſtimmung der
Delegierten zurück Nicht die Gewerkvereine wohl aber das terrvoriſtiſche
Verhalten der ſogenannten freien Gewerkſchaften mache die Regierungs
organe auf dieſe Mißſtände in de r en aufmerkſam Der
Korreferent Berndt Dresden ſtellt ſich im großen und ganzen auf den
Boden des erſten Referats führt in eingehender Weiſe aus daß der Streik
nicht jenes Jnſtrument ſei hinter dem in jedem Fall die Hydra der
Revolution lauere der Streik ſeit im Gegenteil in vielen Fällen ein
Mittel die Lebenshaltung der Arbeiter zu heben und damit einen Kultur
fortſchritt herbeizuführen Beide Referenten empfehlen die Annahme folgender
Reſolution Der immer mehr vor ſich gehende Zuſammenſchluß der Unter
nehmer zu feſten Verbänden und die ſich hierin äußerude verſtärkte Wider
ſtandstraft der Unternehmer gegenüber den zeitgemäßen Forderungen der
Arbeiterſchaft die in letzter Zeit beſonders häufig in die Erſcheinung
tretenden Maſſenausſperrungen von Arbeitern durch die Unternehmer
verbände und die hierdurch hervorgerufene gewaltige Erſchütterung unſeres

geſamten wirtſchaftlichen Lebens führen unbedingt dahin daß Einrichtungen
geſchaffen werden müſſen durch welche auf gleichberechtigter Grundlage
beide Produktionsfaktoren auf dem Wege der Verhandlung miteinander in
nähere Verbindung treten um möglichſt ſtabile Verhältniſſe zu ſchaffen
Dieſe Einrichtungen ſind mit wenig Mühe und Koſten als Schlichtungs
kommiſſionen bei Einführung von Tarifen zu treffen Es iſt daher eine
der Hauptaufgaben des Gewertvereins der Deutſchen Maſchinenbau und
WMetallarbeiter gemäß der bereits auf den Verbandstagen der Deutſchen
Gewerkvereine in Magdeburg 1898 und Hannover 1904 beſchloſſenen
Reſolutionen über die Beſſerung der Arbeits und Lohnverhältniſſe für
die Verwirklichung von Tarifgemeinſchaften einzutreten Unter Hinweis
auf die angeführte Reſolution von 1898 erklärt der 13 ordentliche De
legiertentag des Gewerkvereins der Deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter I daß bei allen Unternehmungen zur Verbeſſerung der Arbeits
verhältniſſe oder zur Abwehr von Verſchlechterungen unter allen Umſtänden
zuerſt der Weg der Verſtändigung und Einigung beſchritten werden muß
2 daß bei Erfoigloſigteit friedlicher Verſuche nach genauer Prüfung der
etwaigen Chancen und bei dem Vorhandenſein genügender Geldmittel nur mit
Zuſtimmung des Generalrats bezw der Hauptleitung in den Ausſtand
eingetreten werden darf 3 daß der Gewerkverein überall wo ſeine Mit
glieder an irgend welchen Bewegungen anderer Organiſationen beteiligt
ſind auch das Recht der Mitberatung für ſich in Anſpruch nimmt 4 daß

ſich der Gewerkoerein das Recht vorbehält überall dort wo er von anderen
Organiſationen nicht als gleichberechtigt anerkannt wird die Unterhandlungen
mit den Unternehmern ſelbſtändig zu führen Der Generalrat als Leitung
des Gewerkvereins wird mit der Durchführung dieſer Beſtinmungen be
auftragt Charakteriſtiſch für die Beurteilung der Stellung des Gewerkvereins in der Arbeiterbewegung iſt eine eußenng des Generalſekretärs

Hartmann in ſeinem Schlußwort wonach der Gewerlverein ſeine Beſchlüſſe
nicht erſt der Vegutachtung einer politiſchen Partei unterwerfen muß wie
das bei den Gewerkſchaften der Fall iſt ſondern alle ſeine Beſchlüſſe ſelb
ſtändig faſſen kann Am Ende der Diskuſſion wird die von den beiden
Referenten eingebrachten Reſolution mit der Verſchärfung daß verlangt
wird der Gewerkverein ſoll von vornherein ſeitens anderer Organiſationen
zu gemeinſamen Beratungen beigezogen werden und ein Zuſatz nach dem
die Ortsvereine aufgefordert werden im Sinne der geſamten Reſolution
energiſch für die Beſſernng der Arbeiterverhältniſſe einzutreten einſtimmig
angenommen

Das Lehrlingsheim des kaufmänniſchen Vereins E
gedenkt Sonntag den 18 Juni einen Ausflug nach dem Kyffhäuſer zuunternehmen Kbſahrt 5 Uhr 30 Min nach Berga Kelbra Verſammlung

punkt 5 Uhr vor der Bahnhofshalle Die Prinzipale werden gebeten ihren
jungen Leuten die Teilnahme an dieſer Partie zu und ſich im
Intereſſe der Sache ſelbſt ſo zahlreich als möglich zu beteiligen

Preußiſche Lotterie Bekanntlich haben die Königl Lotterie Ein
nehmer das Recht Loſe die nicht in der vorgeſchriebenen Zeit abgefordert
werden ſofort anderweit zu verkaufen Indeſſen pflegen zu einer neuen
Lotterie die Loſe auch über den Termin hinaus aufgehoben zu werden und
es iſt anzunehmen daß Spieler die denſelben verſäumten ihre Nummern
noch erhalten tönnen wenn die Erneuerung baldigſt nachgeſucht wird
Freie Loſe ſind bei den Einnehmern noch zu haben

Panulnsgemeinde Der Nachmittags Kindergottesdienſt der
Paulusgemeinde unternimmt ſeinen diesjährigen Sommerſpaziergang
Mittwoch den 21 Juni über die Peißnitzbrücken nach dem Waldkater
in der Heide Abmarſch 2 Uhr vom Vikltoriaplatz aus Eltern der Kinder
und Freunde des Kindergottesdienſtes ſind willkommen

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle hält am Sonn
abend den 17 d Mts eine Sitzung ab welche vor allem der Pflege des
Chorgeſanges gewidmet iſt

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags und abends
findet das 21 Elite Konzert ausgeführt vom Willy Wolf Orcheſter ſtatt
zu dem der Eintrittspreis 60 Pfg für Erwachſene und 30 Pfg für Kinder
beträgt Abends 7 Uhr tritt die übliche Ermäßigung auf 35 bezw 20 Pfg
ein Bei ungünſtiger Witterung wird das Konzert im Saale zu Gehör
gebracht

Avollotheater Heute Donnerstag beendet das HartſteinEn
ſemble ſein Gaſtſpiel Ebenſo verabſchiedet ſich heute der geſamte
Spezialitätenteil

Konkurrenzblüten Zwiſchen den beiden hieſigen Straßenbahnen
beſteht natürlich Rivalität euerdings hat dieſe aber durch das Vor
gehen der Direktion der Halleſchen Straßenbahn du angenommen
die ſich das Publikum ernſtlich verbitten muß e Straßenbahn ließ
nämlich auf dem Bahnhofsvorplatze eine Taſel anbringen deren Auf
ſchrift delagt daß nur die Fahrgäſte der Straßenbahn ohne Umſteigen bis
auf den Markt befördert werden Da das Plakat nach Anſicht der
Direktion genügende Beachtung nicht fand wurde dann noch beſonders
ein Oberführer angeſtellt der das Publikum über die Fahrgelegenheiten
belehren ſoll Die Belehrung geſchah in einer Weiſe daß die

Direktion der Stadtbahn veranlaßt wurde ihrerſeits Gegenmaßregeln zu
treffen und auch beſondere Beamte anzuſtellen deren Aufgabe Belehrung
ankommender Fremder iſt Wie das getrieben wird erhellt am beſten
aus der Tatſache daß ſich vorgeſtern abend die Angeſtellten der kon
kurrierenden Bahnen um einige Fahrgäſte derart erhitzten daß es ſchließlich
zu Tätlichkeiten kam Allerdings ſoll in dieſem Falle ein Oberführer der
Stadtbahn der angreifende Teil geweſen ſein dem Publikum iſt es aber
ganz gleichgiltig von welcher Seite zuerſt geſchlagen wird es kann ver
langen und verlangt auch entſchieden daß es nicht beläſtigt wird

Verhaftung Unter dem Verdachte das Dienſtmädchen Minna
Kaßler aus Spickendorf ermordet zu haben iſt in Sandersdorf bei Bitter
feld am zweiten Pfingſtfeiertage ein Mann verhaftet worden Es iſt ein
Steinbruchsarbeiter der bei Landsberg gearbeitet hat und vor einigen
Tagen auch in Niemberg geweſen iſt Dort hält man es für wenig
wahrſcheinlich daß der Verhaftete der wirkliche Täter iſt

I Silflos aufgefunden Geſtern abend gegen 102 Uhr wurde
ein der Kellnerſtraße wohnhafter Arbeiter in Delitzſcherſtraße in hilf
loſem Zuſtande mit einer ſtark blutenden Wunde über dem linken Auge
b Der Verletzte wurde mittelſt Krankenwagens nach der Klinik
geſchafft

Selbſtmord Jn vergangener Nacht gegen 121 Uhr wurde der
frühere Polizeiſergeant Neugebauer in den Anlagen vor dem Steintor
auf einer Bank mit einer Schußwunde im Kopfe aufgefunden N wurde
mittels Krankenwagens in die Klinik gebracht wo nur der bereits einge
tretene Tod feſtgeſtellt werden konnte Es liegt Selbſtmord vor

Unfälle Der Geſchirrführer Friedrich Ohme wurde geſtern nach
mittag von einem Pferde das beſchlagen werden ſollte derart gegen den
Oberſchenkel getreten daß er nach Anlegung eines Notverbandes mittels
Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht werden mußte Beim
Kirſchenpflücken ſtürzte der Jnvalide J Kohlmann Jalobſtraße 23 von
der Leiter und brach den rechten Oberarm Auch K mußte in die Klinik
gebracht werden

Skelettfund Auf einem Bauplatze vor dem Ranniſchen Tore
wurden geſtern bei den Ausſchachtungsarbeiten zwei Skelette gefunden die
zweifellos aus vorgeſchiſchtlicher Zeit dort gelegen haben Die Schädel
zeigen eine eigenartig langgeſtreckte Form die prachtvoll erhaltenen lücken
loſen Zähne ſind noch blendend weiß während die übrigen Knochen morſch
und dunkel geworden ſind

Geſtohlene Billardbälle Aus einer Schankwirtſchaft in der
Delitzſcherſtraße wurden aus einem unverſchloſſenen Kaſten zwei Billard
bälle geſtohlen Einer der Bälle iſt mit Punkten verſehen der andere ift
aus roter Maſſe angefertigt Von den Tätern fehlt jede Spur

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 24 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert im Juni erſcheinen 5 Nummern Die einzelne
Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 2 Pfg Probe
Nummern ſtehen gratis zu Dienſten

Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 15 Juni Wolff s Bur Die Königin Witwe

deren Katarrh eine kleine Beſſerung zeigt iſt hente vormittag nach Sibyllen
ort zu einem mehrwöchigen Aufenthalt abgereiſt

Eiſenach 15 Juni Meldung der Tägl Rundſch Eine
außerordentliche Konferenz der deutſch evangeliſchen Kirchen
regierungen findet hier am 22 d Mts ſtatt Als Vertreter des
bayriſchen Ober Konſiſtoriums werden an der Konferenz der Präſident
des OberKonſiſtoriums v Schneider und Oberkonſiſtorialrat v Kelber

teilnehmen

RNeumünſter 15 Juni Privat Telegramm Eine von Lanb
räten Paſtoren Lehrern und Landwirten beſuchte Verſammlung beſchloß
die Gründung eines Vereins für ländliche Volkshochſchulen in
Schleswig Holſtein Profeſſor Paulſen Berlin ſtiftete zur Gründung
1000 Mark

München 15 Juni Wolff s Bur Die hier tagende Haupt
verſammlung des Allgemeinen Deutſchen Schulvereins wurde
durch einen Begrüßungsabend eingeleitet bei dem Schulrat Rohenſer
München die aus allen Teilen Deutſchlands und Oeſtreichs erſchienenen
Vertreter herzlich willkommen hieß

Paris 15 Juni Meldung der Voſſ Ztg Hier gelang die
Verhaftung der ſeit dem Jahre 1903 gefuchten Gebrüder Kroli
kowski die mittels eines VBankgeſchäftes für drei Millionen wertloſe
Aktien verausgabten

Madrid 15 Juni Wolffs Bur Die Kammer hat einſtimmig
beſchloſſen eine Kommiſſion zu ernennen die ſich zum König begeben
und ihm die Glückwünſche des Hauſes zu ſeiner Errettung aus der
Lebensgefahr übermitteln ſoll die ihm durch den in Paris gegen ihn
verübten Anſchlag drohte

Barcelona 15 Juni Wolffs Bur Der hier verhaftete
Arnarchiſt Jaime San Ramon iſt der Urheber des Anſchlags auf
den Polizeichef im Jahre 1903

Gibraltar 15 Juni Wolffs Bur Während einer Schieß
übung explodierte an Bord des Linienſchiffs Magnificent ein ſechs
zölliges Geſchoß im Rohre des Geſchützes Hierdurch wurden 18 Per
ſonen unter ihnen ein Leutnant verwundet 11 Schwerverwundete
ſind an Land gebracht worden

Athen 15 Juni Wolffs Bur Jn der Kammer widmete
geſtern der Präſident dem ermordeten Miniſterpräſidenten Delyannis
einen warmen Nachruf Die Leiche Delyannis wird morgen in einem

Saale der Kammer aufgebahrt werden Jn einer Verſammlung der
Miniſter hat der König den Wunſch ausgeſprochen daß die Miniſter
auf ihren Poſten bleiben und daß ein Mitglied der Partei Delyannis
die in der Kammer die Mehrheit hat das Miniſterpräſidium übernehme

Petersburg 15 Juni Laffan Meldung Witte erklärte in
einer Unterredung mit einem Vertreter des Blattes Slowo er lehne es
ab an den Beſprechungen über den Frieden teilzunehmen Er
ſehe nicht daß die Hauptſtrömung in Rußland auf den Frieden gerichtet
ſei oder daß das Haupt der Regierung dieſe Strömung zu ändern wünſche

Die Ereigniſſe geſtalteten ſich nicht derart daß er ſelbſt eine nützliche
Tätigkeit entfalten könne Rußland könnte den Krieg noch fünf Jahre
fortſetzen wenn die Lage im Jnnern nicht ſo wäre wie ſie jetzt iſt was
die Regierung jedoch nicht ſehen wolle und ungeachtet laſſe Witte ſchloß
ſeine Bemerkung mit den Worten Darin liegen alle Schrecken der augen
blicklichen Lage Rußlands Jede Stunde bringt das Land mehr und mehr
herunter

Petersburg 15 Juni Laffan Melbung Jm Bezirk von
Peterhof finden zahlreiche Hausſuchungen ſtatt Das Vorleben und
die Päſſe der Einwohner werden geprüft und alle Bettler werden von
den Straßen entfernt die von dort nach Zarskoje Sſelo führen Auf dem
Fluß wurden alle Fahrzeuge von der Front des Palaſtes weggewieſen
es liegen dort nur noch Regierungswachtboote Dieſe Maßnahmen ſind

die Einleitung zur Ueberſiedelung des Zaren von Zarskoje
Sſelo nach Peterhof während des Sommers Der Tag der Ab
reiſe wird geheim gehalten

London 15 Juni Wolff s Bur Der König hat dem Kron
prinzen von Schweden den Hoſenband Orden dem Prinzen
Guſtav Adolph den Bath Orden und dem Erbgroßherzog von
Baden das Großkreuz des Viktoria Ordens verliehen

Waſſhington 15 Juni Meldung des Reut Bur Auntlich
wird erklärt die ruſſiſche und die japaniſche Regierung zögen Waſhington

Haag und Genf als Orte in denen die Friedensverhandlungen
abgehalten werden ſollen in Betracht

Waſhington 15 Juni Laffan Meldung Der Bericht der
Nationalbanken weiſt nach daß Amerika ein Viertel des geſamten ge
münzten Goldes der Welt beſitzt Jm Jahre 1890 noch betrug der
Beſitz der Vereinigten Staaten nur 17 Proz des Weltbeſtandes

Tokio 15 Juni Meldung des Daily Telegr Der von der
Oſaka Shoſen Kaiſha gecharterte deutſche Dampfer Tetartos wird
vermißt Er ging am 23 Mai mit einer Ladung von 30 000 Eiſen
bahnſchwellen von Taku nach Murorxan ab

Tokio 15 Juni Meldung des Daily Telegraph Die Ge
ſamtverluſte der Japaner zur See während des Krieges betrugen
an Toten 221 Offiziere und 1782 Mann an Verwundeten 170 Offiziere
und 1497 Mann

n ä v vertreibt in wenigen Minuten Falten und Fältchen ausHebeſin dem Geſicht und macht den Teint jugendfriſch zar

u ſchön Erhältl in Halle a S u a bei F A Patx Gr Ulrichſtr 6

Iaeichhte Sommer Stoſſe
Doliennes und Panamas

Kleiderleinen halbklar und dicht
Zephyrs und Organdys

Bedruckte Satin Poulards mit

LSeidenglanz e a v TO rn

H C

Breite 70 75 cm 50
das Meter Mk L20 bis Pfg
Breite 70 80 cm 50das Meter M 70 bis Pfg

Breite 110 120 em G 50

das Meter 50 bis M
Bedruckte Piqués

Prinzen Stoffe

Elsasser Woll Moussolines

Waschseide für Blusen
grosse Sortiments

neuer Muster

Weiss und créème RKips Piqués

reddy Pönicke

Breite 76 80 cm 80
das Meter Mk 75 bis Pfg
Breite 65 80 em 60
das Meter A 60 bis Pfgund Cadetts

Breite 45 80 cm MK 00 bis 80

Breite 70 80 cm 55
das Meter Mk 80 bis Pfg
Breite 80 85 cmdas Meter M 170 bis 40 i

Leipzigerstr

Nr 6
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Wir empfehlen von heutiger Sendung lebendfriſch

16 Juni Nr 139
Kabeljau ohne Kopf per Pfd 20 Pf Schellfisch ohne Kopf per Pfd 25 Pf Seelachs ohne Kopf per Pfd 25 Pf

Helg Sehbelltiseh p Pfd 25 Pf Rotzunge Ia p Pfd 50 Pf Seholle p Pfd 30 Pf Seoezunge Ia p Pfd 120 Pf
Steinbutt 3pfdg p Pfd 70 Pf Zander p Pfd 70 Pf Knurrhahn y Pfd 25 Pf Austernfiseh Kotelettes p Pfd 60 Pf

Deutsche DBampffischerei Gesellschaft Norcdlsee
Große Ulrichſtraße 58S 1275

längliche Form

50 85 25 75 b 25
Handtaſehen

Leder braun

3 4 75 50 b 50Handtaſ ſehen
Ia Nindleder

90 75 9 10 50 b 13 50
Ritter Leipzigerſtraße 90

Auf alle Waren 5 Prozent in Marken des Rabatt Spar Bereins

10 Rabatt
auf geröstete Kaftees

Unseren lieben Kunden können wir die an
genehme Mitteilung machen dass wir zufolge günstiger

Abschlüsse von heute ab wieder

10 Rabatt in Sparmarken
auf sämtliche geröst Kaffee s geben auch auf die Preislagen

zu 1,00 und 1,20 p Pfund
Unsere beliebten Mischungen bleiben unverändert dieselben

und sind

was Geschmack Aroma und Bekömnmlichkeit anbelangt

Pottel Broskowski

neS e e
Albrechtſtraße 46

Ecke Geiſtſtr

Vertreter für Halle a/Sund Umgegend Gebr RRaauue

Vreybergs Brauereiempfiehlt

Lager Bier
Pilsenor Bier Vareres
Münchener Export Bier
Deutsches Porter Bier
Haus Bier

30 F 2,90

a Fil 10

a Fil 20

a A 6
Ternrut 65

S e n Sr Dr e e es
W

W r S

Sfund 20
Pſund 20
Dfund 40 Fiſch Kotelettes
Bund 90 l Ia Rotzunge

H Rick Nehfgr
Große Ulrichſtraße 39 Telephon 2307
Augenarzt Dr Schulze

wohnt

Ralle a Martinsberg 2

Mittelgroßer Schellſiſch Pfund 30
Feinſter großer Scheſlſiſch Dfund 3540

Ffund 30 und 40
Efund 50

Jetter Kabeljau ohne Kopf
ſ Seelachs ohne Kopf
Feinſter Seeßecht ohne Kopf
Ia Zander

Handtaſchen

c e e

et c en
las beste

Maschmſttel

der Welt

Zu Na
den meister
Lesgckkcftere

Tacielſos und sohneſi
K Mauersberger

Färberei und chemische Reinigungs Anstalt
Mechanisches Teppich Klopfwerk

Grösstes Etablissement der Provinz Veber 100 Angestellte u Arbeiter

G Wilialem üm Male und div Annahmestellen
De Abholen und Räcokliefern kostenfrei a

Fernruf 1248 und 252

Restaurant Kaiser Friedrich

Münchener Paulanerbräu

enden 2

reinigt und färbt alles

fFabrik Fernruf Ammendorf 20

er n neue

am Friedrichplatz
Inhaber Otto Menzel

Awuss ch am lcg von

zum Salvotorkoer gegründet 1651
t e

c e u m Wc 5 s v
enHans Herz feld

Halle a Bergstr 7
tnstaliationsbareau Abteilung f Gas Wasser

Heizungsanlagen

Beleuehtungs Anlagen aller Art

6Gas uftgas Acetylen
Neuinstallationen u Reparaturen
Glähstrümpke Zylinder Laftgasbrenner
Ihren bandeliber an e

a e Jh Be anne 5 Wien 3 3 2 7
Onant Neu Nex bei alter Kor e u a 87

4 Probe e e W z

neben der Hauptpost Ecke Steinstrasse

Eine vorzxügiche Schreibteder
ist die

Deutsche Kaiser Feder
in Ef F und M Spitze

mit Firmenstempel

J Zoebiseh

Reinetten
Apfelwein

Erstklassiges
Produkt

Grosse silberne Preuss

Staatsmedaille

C Wesche
Quedlinburg

Halle a S
ſpannt E QCQuinqqueGardinen Dekoratenr Parkſtr 6 p

Ganzo Gebisse von 42 Mk an
Plomben von 1 Ak an Reparaturen von 1 Mk an
Vmnrbeiten schlechter Gebisse pro Zahn von 1 Mk an
Vorarbeiten zum Einsetzen künstlicher Zähne Kostenlos

m Prämüort Berlin 1904 Ehrenkreaz Goldene Medsille

m

S

e

8 e
n

Paris 1905 internationale Ausstellung Grand Prix und goldene Medaille

Zahn Atelier Leipzigerstrasse 43

Kgl Preuss Lotterie
Nachdem die Friſt zur Erneuerung der Loſe für die neue Lotterie ab

gelaufen iſt erlauben wir uns darauf hinzuweiſen daß die ſeitherigen Spieler
auch jetzt ihre Nummern wohl durchgängig noch erhalten können wenn die

Abhebung nmgeljend elgt
Freie Loſe ſind zurzeit noch vorrätig

40 U 20 10 I 5 10 4 M
Die Königl Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Herrmann Lebmann
um nhren ſeder Art beſorgt ding Zum Klavier ſtimmen
Alb Ackermann Mühlberg 10 u Reparieren empfiehlt ſich

Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911 1 B Maoreker Pianofabr Taubenſtr T

I
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